
   Halb-Zeit mit der Meister-Elf 70/71
   Daniel Hammel im Interview          …und NEU Nachspielzeit mit Jens

So, 24.10.21  15:00 Uhr SG 06 Betzdorf - Vfl Hamm
So, 31.10.21  15:00 Uhr SG 06 Betzdorf - SG Nauroth-Mörlen
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SG 06

«… denn da wo Menschen zusammenarbeiten, 
läuft nicht immer alles rund und es gibt viele Befindlichkeiten, 

die es zu lösen gilt.»
Markus Stephan, 

Zweiter Geschäftsführer

SG 06

SG Nauroth/Mörlen/Norken

Als Neuling in der Saison 20/21 musste man etwas Lehrgeld bezahlen: Die Erfolge, die man zuvor 
feiern konnte, blieben vorerst aus. 

Auch in die aktuelle Saison ist der Gast nicht optimal gestartet, aber mit Trainer Steffen Dörner 
haben die Gäste einen erfahrenen Trainer an der Außenlinie.

Als Favorit für den Titelgewinn nennen die Verantwortlichen die SG Lautzert.

Unser 2. Gast

Online-Ausgabe: 
Auf QR-Code klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Online-Ausgabe: 
Auf QR-Code klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Online-Ausgabe: 
Auf QR-Code klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

Online-Ausgabe: 
Auf QR-Code klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!
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…hol Dir die
top-aktuelle Tabelle: 

…hol Dir die
top-aktuelle Tabelle: 

…und hier 
von der «Zwoten»:

…und hier 
von der B-Jugend:

Zu Beginn der Saison hatte der VFL Hamm das Ziel formuliert, punktemäßig möglichst frühzeitig 
auf der sicheren Seite zu sein. Neuzugänge in allen Altersgruppen sollten und konnten das Team 
weiter stabilisieren und halfen beim guten Start in die Saison. Zuletzt versetzten diverse Verlet-
zungen sowie die allgemeine Corona-Problematik das Team nach diesen ersten Erfolgen in eine 
gewisse Unruhe.

Als dann der Hoffnungsträger für den Wiederaufbau, Stefan Hoffmann, Mitte September sein Amt 
als Trainer aus persönlichen und gesundheitlichen Gründen zur Verfügung stellte, konnte der 
38-jährige Danilo Voltz aus Bruche verpflichtet werden.

Unser 1. Gast

Hallo!

Mein Name ist Markus Stephan, 
Zweiter Geschäftsführer und Spielerva-
ter bei der SG 06.

Wir als Verein befinden uns aktu-
ell wieder im lange ersehnten Fusball-
modus – will heißen: Wir genießen den 
Alltag rund um „das Runde muss ins 
Eckige.“ Das gelingt uns mal besser, mal 
schlechter.

Wir leben den Verein jeden Tag mit 
seinen vielfältigen Aufgaben, die rund 
um den Fußball anfallen. 

Heute gilt mein besonderer Dank 
vor allem unserem ersten Vorsitzenden 
Timo Unkel und dem zweiten Vorsit-
zenden Andreas Bodora, die dem Team 
aus ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern unermüdlich vorangehen. Das 
bekomme ich jeden Tag mit, denn da 
wo Menschen zusammen arbeiten, läuft 

nicht immer alles rund und es gibt viele 
Befindlichkeiten, die es zu lösen gilt. 

Wir schauen positiv in die gemein-
same Zukunft bei grün-weiß! 

In diesem Sinne: Wir freuen uns auf 
einen Fusballherbst mit spannenden, 
leidenschaftlichen und fairen Spielen.

Bis bald auf dem Bühl!

Markus Stephan
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https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-a-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-a-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2C8GEL000000HVS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/a-junioren-rheinlandliga-staffel-1-rheinland-a-junioren-rheinlandliga-a-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCMC5BLC000006VS5489B4VSG06PAH-G#!/
https://www.fussball.de/spieltag/kreisliga-d-2-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-d-herren-saison2122-rheinland/-/staffel/02F2DB3O5K000004VS5489B4VS0OFO4E-G
https://www.fussball.de/spieltag/b-junioren-bezirksliga-staffel-1-bezirk-rheinland-b-junioren-bezirksliga-b-junioren-saison2122-rheinland/-/staffel/02FCNCRI10000004VS5489B4VSG06PAH-G
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Unsere 
Erste

Unsere 
A-Jugend

Die kommenden Spiele Die kommenden Spiele

SG 06 Betzdorf - JSG Altenkirchen
3:3 (Samstag, 9.10.21)

Foto: Andreas Hüsch
SG 06 Betzdorf - DJK Friesenhagen

2:1 (Sonntag, 10.10.21)
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Jugend & 
Bambinis

Unsere E-Jugend

Unsere 
B-Jugend

Die kommenden Spiele

Obere Reihe von links (stehend):
Daniel Lange (Trainer), Theodor Kotaidis, 

Ahmed Alkhalf, Leon Röttgen, Rayan Nahali, 
Jari Weller, Mahmoud Almahmoud, Schadi Alkhalf, 

Jamil Daher, Andreas Wittek (Trainer), 
Nils Kühn (Torwarttrainer)

Untere Reihe von links (sitzend):
Tim Wittek, Benno Pfeiffer, Joel Uebach, 

Eliah Greb, Gabriel Lopez
Auf dem Foto fehlt:

Justin Henning

«Mir ist wichtig im Training: Spaß natürlich! 
Ferner Ballfertigkeit und Spielverständnis, viele Passübungen 

und Spiele, in denen alle gefordert sind.
Unsere Ziele: Natürlich Spiele gewinnen! Aber auch eine 

spielerische Weiterentwicklung, im Spiel gegen den Ball als Team 
verteidigen – all das setzt das Team mehr als gut um 

in dieser Saison!»
Andreas Wittek, 

Trainer

Obere Reihe von links:
Betreuer Stefan Trapp, Ruben Steinau, 

Luke Engel, Angelos Porfyris, Nick Nauroth, 
Trainer Ansgar Brenner, Maris Stephan, 
Arben Himaj, Cihan Tunc, Marian Trapp, 

Jannik Hoffmann, Trainer Severin Denter 

Vordere Reihe von links:
Jaden Deblock, Mohammed Al Beef, 

Lasse Brenner, Yarub Osman, Nils Kühn, 
Fynn Bläser, Lion Arns, Marvin Heinrich, 

Leon Kleff, Pouya Rezaei 

Auf dem Foto fehlen:
Ajdin Muratagic, Hussein Osman, 
Justin Meier, Juwan Mohammad, 

Torwarttrainer Stephan Stockschläder
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SG 06

«Ich liebe die Stimmung nach dem Training und nach den Spielen. 
Das Training mag zwar um 21 Uhr vorbei sein – und trotzdem sitzen 
wir manchmal noch nach 24 Uhr in der Kabine und genießen die Zeit 
zusammen.»

Dawid Gawenda, 
Spieler der Ersten

«Auf dem Bühl fühlt es sich an wie in einer großen Familie! Ich liebe die Stimmung 
nach dem Training und nach den Spielen. Das Training mag zwar um 21 Uhr vorbei sein 

– und trotzdem sitzen wir manchmal noch nach 24 Uhr in der Kabine und genießen 
die Zeit zusammen. Es interessiert in diesen Momenten auch niemanden, dass man um 
5 Uhr morgens am nächsten Tag zur Arbeit aufstehen muss. Solche Tage machen den 
Fußball bei der SG für mich besonders. Und das alles, ohne die hervorragende Jugend- 
arbeit und das wieder sportlich wachsende Niveau überhaupt zu nennen!»

«Auf dem Platz, würde ich sagen, sind es zu einem meine seit neuestem entdeckte 
Schnelligkeit und mein Zweikampfverhalten. In der Vorbereitungsphase habe ich echt 
gut gelernt, wie ich meine 70 Kilo gegen einen viel robusteren Gegner einsetzen kann. 

Neben dem Platz, würde ich mal behaupten, meine Offenheit: Ich bin für alles immer 
zu haben und mag es sehr, mit Mannschaftskollegen, mit denen ich nicht so viel im priva-
ten Leben zu tun habe, Zeit zu verbringen.»

11 Hallo Dawid: 
Deine Stärken – auf und auch 
neben dem Platz – lauten?

22 Warum Fußball bei der SG 06?

33 Was darf – vor und nach einem 
Spiel – für dich nie fehlen?

44 Gibt es noch weitere Sportarten, die 
für dich interessant sind?

55 Gibt es Vorbilder für dich?

66 Reicht deiner Meinung nach Talent 
alleine aus, um Erfolg zu haben?

«Davor: Banane, Magnesium und 80er Musik zum Auflockern.
Danach: Gespräche mit den Zuschauern und Mitspielern – bei Siegen ein nettes 

kühles Bierchen dabei!»

«Neben meiner eigenen Tätigkeit im Kickboxen interessiere ich mich seit geraumer 
Zeit für Tennis und Handball. Dank Christian Stark und Tobias Erner versuche ich mich 
auch gerade an Golf heranzutasten. Mal schauen, ob es was wird.»

«Sportlich gesehn war es schon immer Lukasz Piszczek: Er spielte auf meiner Po-
sition und war wahrscheinlich einer der besten Außenverteidiger der Bundesliga in den 
letzten Jahren. Auch neben dem Platz war er immer ein hervorragender Mensch, wenn 
man ihn mehr verfolgt hat.»

«Absolut nicht. Man sieht 
auch viele talentierte Kicker in 
unseren Amateurligen, die eigent-
lich viel höher spielen könnten, 
aber sich lieber auf ihr Talent 
verlassen, statt hart an sich zu 
arbeiten. Und im Profibereich sieht 
man erst recht, welche angebliche  
„Jahrhunderttalente“ kaum dazu 
bereit sind, an sich zu arbeiten!»
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SG 06 SG 06

Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

So kommentierte die Rhein Zeitung 
nach dem Spiel:

«Die Entscheidung ist fast gefallen. In einem 
dramatischen und hochklassigen Kampf der 

Rivalen… fiel das goldene Tor für die Siegstädter.»
Dieser 1:0-Sieg ebnete den Weg 

zur Meisterschaft in der Saison 70/71 
und damit den Aufstieg in die Rheinlandliga.

Filmaufnahmen vom 
Auswärtssieg in Herdorf 

9. Mai 1971

(Original als Super 8, 
hergestellt von 

Hans Peter Grimmig; 
2021 digitalisiert und 
vertont durch D. Heer)

Ein ganz besonderes Wiedersehen gab es am 3. Oktober 2021 
im SG 06-Clubheim: 50 Jahre nach errungener Meisterschaft trafen 

sich die Spieler am Ort ihres größten Erfolges:
Die Meisterelf der Saison 70/71 beim Aufstieg 

in die Rheinlandliga, damals die 
höchste Amateurklasse! 

Das große Foto im Clubheim 
zeigt eben genau diese 
Mannschaft: Viele Anekdoten 
wurden ausgetauscht, 
herzhaftes Lachen schallte 
mehr als einmal durch das 
Clubheim. Originalfotos und 
Berichte wurden rumgereicht. 
Gedacht wurde auch jenen 
Mannschaftskollegen, die 
leider verstorben sind. In 
Gedanken waren sie bei der 
gestrigen Runde dabei!
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SG 06 SG 06

Die ESG im Aufstiegsrausch!
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 SG 06
«Auf dem Bühl zuhause? Definitiv!

Und das meine ich im wahrsten Sinne des Wortes, denn der 
Bühl ist wirklich so was wie mein zweites kleines Zuhause geworden. 

Ich spiele nun meine vierte Saison für die SG 06 und auch wenn es, 
sportlich gesehen, nicht die glorreichsten Jahre waren, habe ich den 

Verein sofort ins „Herz“ geschlossen – und umgekehrt!
Was die SG 06 ausmacht, das sind die Menschen, die hinter dem 

Verein stehen – seien es die Spieler, der Vorstand oder aber auch die 
Zuschauer, denn letztendlich sind alle auch Fans von diesem Verein, 
und das verleiht dem Bühl auch diese postive Wärme. Aber auch die 

Außendarstellung, ob über soziale Netzwerke oder klassisch wie 
hier im Report – über die SG 06 Betzdorf wird stets aktuell berichtet!

Man merkt einfach, dass jeder sein Bestes für den Verein gibt 
und das zieht natürlich mit. Ich kann abschließend nur sagen, dass 

ich froh bin, Teil dieser großen „Familie“ zu sein.»
Mohamed Houta, Spieler der Ersten

«Da ich seit der E- Jugend auf dem Bühl spiele – insgesamt 
also nun schon beinahe 10 Jahre! –, ist der Bühl für mich wie ein 
zweites Zuhause geworden: Auf dem Bühl herrscht eine Art Familie 
und eine starke Gemeinschaft; jede Mannschaft, ja die komplette 
Jugend, unterstützt sich gegenseitig! Von den Bambinis hoch bis zur 
ersten Mannschaft gibt es einen starken Zusammenhalt.

Ich gehe sehr davon aus, dass wir bald wieder das 
Aushängeschild der Region werden, wie vor Jahren! Diese Saison 
sehe ich auch viel Positives in der ersten Mannschaft – der Kader ist 
jung und das Trainerteam ist voller fußballerischer Erfahrungen!

Meine Zeit bei der SG 06 ist sehr lehrreich und hat mich 
sehr vorangebracht. Der Aufstieg 2020 mit meinen Jungs in die 
Rheinlandliga als B-Jugendlicher und dieses Jahr der Aufstieg in 
die Rheinlandliga als A-Jugendlicher – diese riesigen Erfolge sind 
es, die mich prägen! Mein klares Ziel ist es eines Tages auch für die 
Erste aufzulaufen.»

, dass ich mich wohl fEmir Dutak, Spieler der A-Jugend

Die SG 06 
bedankt sich 
herzlich bei 

msp druck und medien 
gmbh für die 
großzügige 

Unterstützung!
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«War dieser Wechsel auch mit gewissen Bedenken oder gar 
Ängsten behaftet – oder war es einfach Lust auf etwas Neues?»

«Nein, ich hatte damals überhaupt keine Angst, 
ich habe mich so sehr auf die Aufgabe gefreut, 

mich woanders beweisen zu dürfen.»
Daniel Hammel, 
1. FC Kaan-Marienborn

SG 06

Hallo Daniel, 
seit dieser Saison spielst Du beim FC Kaan Mari-
enborn: Ein bewusster Schritt Richtung Heimat?

Ja. Mir ist im letzten Jahr klar geworden, dass 
ich mehr Zeit in der Heimat verbringen und einfach 
wieder zuhause sein möchte.

 
 

Im Januar 2013 kam der Wechsel 
von der SG 06 zu den Roten 
Teufeln U23 zustande. Wenn 
Du zurückblickst: War die-
ser Wechsel auch mit ge-
wissen Bedenken oder 
gar Ängsten behaftet 
– oder war es einfach 
Lust auf etwas 
Neues?

Nein, ich hatte 
damals überhaupt 
keine Angst, ich habe 
mich so sehr auf die 
Aufgabe gefreut, mich 
woanders beweisen 
zu dürfen. Das erste Mal 
weiter weg sein, die erste 
eigene Wohnung zu haben, 
eine neue Stadt und neue Leute 
kennenzulernen – darauf hatte ich 
schon große Vorfreude!

 
Deine Position ist der Angriff und dementspre-
chend wirst Du daran gemessen, wie viele Tore Du 
erzielst: Wie bist Du in Deiner bisherigen Karriere 
damit umgegangen, vor allem dann, wenn es mal 
nicht so gut lief?

Das stimmt, als Stürmer wird man an Toren ge-
messen. Egal, welche Position im Angriff – die Sta-
tistik zeigt, wie effizient man spielt. Es gab bei mir 

SG 06

So kannte man Daniel auf dem Bühl: 
In der Pose beim Torjubel!

auch eine Zeit, da habe ich aus zehn Chancen 
kein Tor gemacht, aber das geht vorbei. Ich hab 
mir da nie groß Gedanken darüber gemacht. 
Wenn man im Spiel für das Team alles gibt, 
nimmt es dir keiner übel, wenn du mal einen 
„versiebst.“

Wenn einem Nachwuchstalent der SG 06 
ein ähnlicher Sprung in höhere Spielklassen 

gelingen sollte, was gibst Du ihm mit auf 
den Weg?

Sobald du den Platz be-
trittst, gib Vollgas!

Wenn man Dein 
Fussballerleben 

betrachtet, so gab 
es einige Ver-
einswechsel: Bist 
Du jemand, der oft  
Veränderungen 
sucht?

Ja, ich habe 
mich nie gescheut, 
auch mal den Ver-

ein zu wechseln. Ich 
bin auch froh über 

jeden Verein, für den 
ich spielen durfte. Ja, ich 

muss sagen, der Tapeten-
wechsel hat mir oft gut getan.

 
Die Anforderungen an einen Stürmer – haben 
sich diese im Laufe der Jahre deiner Meinung 
nach gewandelt?

Nein, die Zeit mit der „falschen 9“ ist ja ei-
gentlich schon wieder vorbei. Schießt der Stür-
mer seine Tore, ist es egal, was er sonst macht.

Hat es Deinerseits Entscheidungen in Sachen 
Fußball gegeben, die Du im Nachhinein anders 
treffen würdest?

Ja, die gibt es natürlich. Ich bin jedoch keiner, 
der gerne über die Vergangenheit nachdenkt und 
dann sagt: Hätte ich besser dieses oder jenes ge-
tan. Ich bin zufrieden damit wie alles gelaufen ist 
und es war für mich bisher eine geile Zeit.

Was sind Deine Ziele für die nähere Zukunft?

Im Fußball wäre es natürlich schön, wenn wir 
mit Kaan-Marienborn den Aufstieg schaffen würden 
– aber ebenso möchte ich in naher Zukunft auch 
mein Studium erfolgreich beenden.

Lieber Daniel, danke für das Interview. Für 
Deine Zukunft wünschen wir Dir alles Gute - im 
privaten wie im fussballerischen Leben!

Andreas Bodora
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«Wir legen bei unseren Tieren Wert auf Regionalität, auch die 
meisten Partner unserer Marke sind aus Betzdorf und Umgebung: 
Für uns ist dies nicht nur ein „Spruch“, sondern eine Philosophie, 

die wir leben!
Deshalb ist es für uns selbstverständlich, den heimischen Fußball 

auf dem Bühl zu unterstützen. Wir freuen uns, hier den Stadiongenuss 
für die Zuschauer produzieren zu dürfen.»

Philipp Neumann, Metzgermeister und Fleischsommelier

SG 06Unsere 
Partner

Wir sind der Metzger in Betzdorf!

Wir möchten uns bewusst von unseren Kollegen unter-
scheiden und für unsere Kunden neue Ideen umsetzen. Dabei 
liegt uns besonders die konsequente und nachhaltige Fleisch-
produktion am Herzen. Dazu stehen wir und lassen uns gerne 
über die Schulter schauen. 

Unsere Dry Aged Reifung erfolgt transparent in unserem 
begehbaren Dry Ager im Eingangsbereich: 
        Hier bietet sich die Möglichkeit, unseren Kunden die 
Zuschnitte/Cuts noch am Stück zu zeigen und die Herkunft zu 
verdeutlichen!

Wir kennen unserer Züchter und die Tiere: 
• Färsen Rindfleisch: Franz Utsch, Katzenbach 
• Duroc Schweine: Steffen Schäfer, Vogelsberg

Wir betrachten das Tier ganzheitlich und mit Respekt. Für 
uns bedeutet das: Von der Aufzucht an über die Schlachtung 
bis hin zur traditionellen Verarbeitung begleiten wir die Tiere 
und legen dabei großen Wert auf sehr gute Bedingungen 
und Tierwohl. Meat&Love vereint das traditionelle Handwerk 
mit Innovation – sowohl in der Schnittführung als auch der 
Technik.

Sie sind ein Genussmensch und suchen das Besondere? 
Sie legen Wert auch Regionalität? Sie überzeugt Tradition 
vereint mit Innovation? Dann besuchen Sie uns in Betzdorf.

Eure Genussbotschafter auf dem Bühl!
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SG 06Unsere 
Partner

Unsere Services:

Erfrischungen
Snacks

Zeitschriften 
und mehr!

…und da gibt‘s

NEU
auch Deinen
SG–Report!

   Halb-Zeit mit der Meister-Elf 70/71

   Daniel Hammel im Interview          …Nachspielzeit mit Jens

So, 24.10.21  15:00 Uhr SG 06 Betzdorf - Vfl Hamm

So, 31.10.21  15:00 Uhr SG 06 Betzdorf - SG Nauroth-Mörlen

Stadion auf dem Bühl
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SG 06SG 06

Liebe SG 06-Fans, 
liebe Zuschauer und Freunde des 
Amateurfußballs!

Wem gehört der Fußball? Diese 
Frage führte im Frühjahr in Fankrei-
sen, vor allem in England, zu hef-
tigsten Diskussionen und auch 
Protesten. Einige selbsternannte 
Superklubs hatten die Idee, eine 
europäische „Superleague“ zu 
gründen, unterstützt von einem 
dubiosen amerikanischen Inves-
tor, neben der Championsleague 
bzw. später als Ersatz gedacht. 
Der Grund hierfür bestand ein-
zig und allein in der Beschaffung 
von noch mehr Geld für Vereine, 
die immer unglaublichere Ablö-
sesummen und Gehälter zahlen 
und sich dadurch absurd hoch 
verschuldet haben. Nur ein Bei-
spiel: Der ruhmreiche FC Barce-
lona mit aktuell etwa 1.35 Milliar-
den Euro Schulden! Der absolute 
Tabubruch bei dieser Idee ist 
jedoch, dass diese Leute den 
sportlichen Wettbewerb ausset-
zen wollen! Man sollte sich in 
diese „Superliga“ einkaufen kön-
nen, statt sportlich auf- oder ab-
zusteigen. Logisch, dass es hier bei 
einem sehr „elitären“ Kreis bleiben 
sollte. Der Präsident von Real Mad-
rid sagte dazu in einem Interview, 
dass sein Verein mehr oder weniger 
bankrott sei, er plane aber in naher 

Zukunft, den Spieler Mbappe für ge-
schätzte 180 Millionen Euro zu ver-
pflichten. Man könnte glauben, dass 
dieser Mann nicht rechnen kann! 
Es ist aber wohl auch ein Ausdruck 
von totaler Arroganz gegenüber al- 
 

len Vereinsfunktionären, sowohl im 
Profi-wie Amateubereich, die versu-
chen, solide zu wirtschaften und nur 
das Geld auszugeben, das man hat 
– von klarer Wettbewerbsverzerrung 
einmal abgesehen.

Seit der Einführung der Champi-
onsleague vor etwa 30 Jahren wird 
immer mehr Geld in den Fußball-
kreislauf gepumpt, unter anderem 
durch den Abschluss immer höherer 
Fernsehverträge. Der Amateurfuß-

ball hat leider überhaupt nicht 
von diesem Geld profitiert. Im 
Gegenteil, die totale Übersät-
tigung mit Fernsehfußball hat 
die Zuschauerzahlen im Ama-
teurbereich stark sinken lassen. 
Während die kleinen und großen 
Dorfvereine im Moment versu-
chen, mit dem Thema „Corona“ 
irgendwie klarzukommen, wird 
bei vielen Profivereinen wei-
terhin nach dem Motto agiert: 
„Fenster auf und raus mit dem 
Geld!“

Man könnte noch seitenwei-
se zu dieser Thematik schreiben. 
Mein Aufruf aber an euch: Un-
terstützt die kleinen Vereine in 
eurem Ort mit dem Besuch bei 
den Spielen und motiviert die 
notorischen TV-Fussball-Gucker 
in eurem Freundeskreis mitzu-
gehen! Jeder Euro, der auf dem 
Sportplatz ausgegeben wird, ist 

sinnvoll investiertes Geld – am Bes-
ten natürlich hier auf dem Bühl!

Grün-weiße Grüße,
Euer Jens.

Jens blickt für uns 

auf den Fußball – von den 

Amateuren bis zu den Profis!

GEWINN-SPIELGEWINN-SPIEL

Das sind die Spielregeln:Das sind die Spielregeln:
• Du holst Deinen SG 06-Schal,Deine • Du holst Deinen SG 06-Schal,Deine 

Mütze oder Deinen Schirm hervorMütze oder Deinen Schirm hervor
• oder Du lässt Dir einen Fanartikel • oder Du lässt Dir einen Fanartikel 

schenkenschenken
• oder Du musst Dir selber einen • oder Du musst Dir selber einen 

kaufen – JETZT IM ANGEBOT !kaufen – JETZT IM ANGEBOT !
…UND machst von Dir mit einem der …UND machst von Dir mit einem der 

Fanartikel ein Selfie und schickst es an Fanartikel ein Selfie und schickst es an 
die SG 06 per Nachricht via Instagram, die SG 06 per Nachricht via Instagram, 
Facebook oder mit Facebook oder mit 
diesem QR-Code diesem QR-Code 
über Whatsapp:über Whatsapp:

Teilnahmebedingungen: Das Los entscheidet!Teilnahmebedingungen: Das Los entscheidet!
Einsendeschluss: Bis und mit Sankt-Nikolaus-Tag 6.12.21.Einsendeschluss: Bis und mit Sankt-Nikolaus-Tag 6.12.21.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt.Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt.

https://wa.me/qr/WGPZGAWXQYWRE1
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Mit dem guten  

Geschmack ist es  

ganz einfach:  

Man nehme von allem 

nur das Beste.

– Oskar Wilde –Cul
inara
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Wilhelmstr. 15

57518 Betzdorf

02741/974 22 55

Culinara-Seidel@web.de

www.culinara-seidel.de

Öffnungszeiten

Dienstag bis Feitag

9.30 - 18.00 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Montag Ruhetag
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Stadion auf dem Bühl

…auf dem Bühl zuhause!

Für dich:

Fan-Schal € 10.00
Fan-Mütze € 10.00
Fan-Schirm € 12.50

Erlös fließt in die Erlös fließt in die 

SG06  Jugendarbeit!SG06  Jugendarbeit!

30%RABATT

…erhältlich am Kassenhäuschen auf dem Bühl…erhältlich am Kassenhäuschen auf dem Bühl
oder bei unserem Partner Löwen-Apotheke!oder bei unserem Partner Löwen-Apotheke!
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Stadion auf dem Bühl

…auf dem Bühl zuhause!

Kreisliga A

Sonntag, 24.10.21
15:00 Uhr

Sonntag, 31.10.21
15:00 Uhr
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SG 06 SG 06

Online-Ausgabe: 
Auf Pfeil klicken!

Im Heft: 
QR-Code scannen!

So kommentierte die Rheinzeitung 
nach dem Spiel:

«Die Entscheidung ist fast gefallen. In einem 
dramatischen und hochklassigen Kampf der 

Rivalen… fiel das goldene Tor für die Siegstädter.»
Dieser 1:0-Sieg ebnete den Weg 

zur Meisterschaft Saison 70/71 und damit 
den Aufstieg in die Rheinlandliga.

Filmaufnahmen vom 
Auswärtssieg in Herdorf 

9. Mai 1971

Ein ganz besonderes Wiedersehen gab es am 3. Oktober 2021 
im SG 06 Clubheim: 50 Jahre nach errungener Meisterschaft trafen 

sich die Spieler am Ort ihres grössten Erfolges:
Die Meisterelf der Saison 70/71 beim Aufstieg 

in die Rheinlandliga, damals die 
höchste Amateurklasse! 

Das grosse Foto im Clubheim 
zeigt eben genau diese 
Mannschaft: Viele Anekdoten 
wurden ausgetauscht, 
herzhaftes Lachen schallte 
mehr als einmal durch das 
Clubheim. Originalfotos und 
Berichte wurden rumgereicht. 
Gedacht wurde zu 
Anfangs aber jenen 
Mannschaftskollegen, die 
leider verstorben sind. In 
Gedanken waren sie bei der 
gestrigen Runde dabei!
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Die ESG im Aufstiegsrausch!




